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Amtsblatt der Gemeinde Neukirchen
Bekanntmachung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates Neukirchen fi ndet am Mittwoch, dem 
26. Oktober 2011, 19:00 Uhr im Sitzungszim-
mer des Gemeindeamtes Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:

1. Bürgerfragestunde

2. Information zum Verein „Tourismusregion 
Zwickau“ e.V. durch die Geschäftsführerin

3. Diskussion und Beschlussfassung der Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Betreuung 
von Kindern in Kindereinrichtungen in Träger-
schaft der Gemeinde Neukirchen (Betreuungs-
satzung für Kindertageseinrichtungen) vom 
04.10.2006

Beschlussvorlage Nr. 048/2011

4. Diskussion und Beschlussfassung der Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für 
die Betreuung von Kindern in Kindereinrich-
tungen in Trägerschaft der Gemeinde Neukir-
chen (Elternbeitragssatzung von Kindertages-
einrichtungen) vom 04.10.2006

Beschlussvorlage Nr. 049/2011

5. Beschluss einer Vereinbarung über die tech-
nisch-organisatorische Verwaltungshilfe bei 
der Durchführung des Fordereinzuges mit der 
Creditreform

Beschlussvorlage Nr. 050/2011

Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Trünzig - Der Vorstand

Amtliche Bekanntmachung
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 
Grundstücke des Verfahrensgebietes der Flurbe-
reinigung Trünzig bzw. deren gesetzliche Vertre-
ter und Bevollmächtigte werden hiermit über die 
1. Änderung der Wertermittlung im Flurberei-
nigungsverfahren Trünzig in Kenntnis gesetzt. 
Die geänderten Unterlagen der Wertermittlung, 
bestehend aus den Wertermittlungsgrundsätzen 
sowie der Wertermittlungskarte, werden vom 
01.11.2011 bis zum 30.11.2011 in der Gemeinde-
verwaltung Langenbernsdorf, Bahnhofstraße 1 
in 08428 Langenbernsdorf zur Einsichtnahme 
ausgelegt. >>>>>

6. Beschluss zum Abschluss eines Sponsoringver-
trages zur Umsetzung des Projektes „Einbau ei-
ner neuen energieeffi zienten Energiesparpumpe 
und Steuerung der Heizung der Kindertages-
stätte „Bosenhof“ mit der envia Mitteldeutsche 
Energie AG Markkleeberg

Beschlussvorlage Nr. 051/2011

7. Verschiedenes

nichtöffentlicher Teil:

8. Verschiedenes

Neukirchen, 18.10.2011

Ines Liebald, Bürgermeisterin
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Während der Auslegung können bei der Teilneh-
mergemeinschaft Flurbereinigung Trünzig am 
Landratsamt Zwickau, PF 100176, 08067 Zwickau, 
Dienstsitz Gerhart-Hauptmann-Weg 2, 08371 
Glauchau, schriftlich oder zur Niederschrift Ein-
wendungen vorgebracht werden.

Hinweis: Versäumt ein betroffener Teilnehmer diese 
Frist, wird davon ausgegangen, dass Einverständnis 
mit den ausgelegten Unterlagen besteht (§ 134 Abs. 
1 und 3 Flurbereinigungsgesetz in Verbindung mit 
§ 6 Gesetz zur Ausführung des Flurbereinigungs-
gesetzes).

Glauchau, 06.10.2011

gez. Stangl, stellv. Vorstandsvorsitzender

Ende - Amtsblatt

Kindertagesstätte „Bosenhof“

Tag der offenen Tür
Am 08. Oktober 2011 begrüßten die Bürgermeisterin, 
Frau Ines Liebald und die Leiterin der Kindertages-
stätte Frau Plänitz, mit ihrem Mitarbeiterteam die    
zahlreich erschienen Besucher und Gäste im Kinder-
krippenneubau. Besonders erfreut war man über die 
Anwesenheit unseres Landrates Herrn Dr. Scheurer.

Der seit vielen Jahren bis auf den letzten Platz ge-
füllte Kindergarten „Bosenhof“ war an die Grenzen 
seiner Kapazität gestoßen. Im Jahr 2009 fi el die 
Entscheidung zum Erweiterungsbau einer Kinder-
krippe. Das war für Neukirchen eine sehr bedeut-
same Entscheidung, denn schließlich musste eine 
nicht unerhebliche Finanzierung gesichert werden.

Der damalige Bürgermeister, Hubert Beier, bemühte 
sich um fi nanzielle Zuschüsse und brachte das Vor-
haben voran.

Nachdem alle Hürden genommen wurden und auch 
die Finanzierung stand, konnte am 06. September 
2010 mit dem 1. Spatenstich das Vorhaben begonnen 
und am 13. April 2011 das Richtfest gefeiert werden. 
Der Bau der Kinderkrippe, einschließlich der Au-
ßenanlagen, konnte nach einer reinen Bauzeit von
9 Monaten fertiggestellt werden. Insgesamt waren 
16 Gewerke am Bau des Gebäudes beteiligt, welches 
sich von dem denkmalgeschützten, bestehenden 
Herrenhaus des Kindergartens bewusst in Form, 
Stil und Farbe unterscheidet.
Ein moderner Verbindungsbau macht es möglich, 
die auch für den Kinderkrippenbereich weiterhin 
genutzte hauseigene Küche des Altbaus auf kürzes-
tem Weg zu erreichen.

Verbindungsbau zwischen dem bestehenden 
Kindergarten und dem Kinderkrippenneubau

Insgesamt wurden Fördermittel in Höhe von 368.000 €
für das Jahr 2010 und 157.000 € für das Jahr 2011 
von Bund und Landkreis zur Verfügung gestellt. Der 
Eigenanteil der Gemeinde Neukirchen zur Baumaß-
nahme beträgt ca. 625.000 €. Die genaue Summe 
kann noch nicht benannt werden, da die Endabrech-
nung noch abzuwarten ist. Für die Planung wurden 
Fördermittel in Höhe von 96.000 € vom Bund und 
dem Freistaat ausgereicht. Der kommunale An-
teil liegt hier bei ca. 64.000 €. Auch hier steht die 
Endabrechnung noch aus.

Dank gilt den Sponsoren, die es ermöglichten, einen 
großen Teil der neuen Möbel und Spielkombinatio-
nen für die Kinderkrippe über diese Einnahmen zu 
fi nanzieren.
Mit dem Neubau in dieser Größenordnung und mit 
diesem Standard erreicht die Kindertagesstätte eine 
Steigerung der Betreuungsqualität und gewinnt an At-
traktivität. Damit hat die Gemeinde Neukirchen jetzt 
die Möglichkeit, im Krippenbereich 50 Plätze und 150 
Kindergartenplätze zur Verfügung zu stellen.
Man kann sicher mit Gewissheit sagen, dass sich die 
Kinder in beiden Häusern wohlfühlen werden und 
durch die Beschäftigten mit erzieherischem Können 
zu kleinen Persönlichkeiten heranwachsen werden.

Zimmer der Käfergruppe
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Neukirchen

Kreisjunggefl ügelschau 
mit angeschlossener 
2. Pleißentalschau

Zum Besuch der Kreisjunggefl ügelschau mit ange-
schlossener 2. Pleißentalschau in Neukirchen/Pleiße

am 22. Oktober 2011, 09:00 – 17:00 Uhr und
am 23. Oktober 2011, 09:00 – 15:00 Uhr

in der ehemaligen Buderushalle, Hauptstr. 92 in 
08459 Neukirchen, lädt der RGZV alle Interessierten 
aus Neukirchen und Umgebung herzlich ein.

Kindertagesstätte „Bosenhof“

Dank an die envia Mitteldeutsche 
Energie AG Markkleeberg

Die Gemeindeverwaltung und die Kindertagesstätte 
„Bosenhof“ Neukirchen bedanken sich bei der envia 
Mitteldeutsche Energie AG Markkleeberg für die 
Spende der neuen, hocheffi zienten Umwälzpumpe 
und Steuerung der Heizung in der Kindertagesstätte. 

Der Austausch der alten Heizkreispumpe gegen 
die Hocheffi zienz-Energiesparpumpe ermöglicht  
die Umsetzung von Energiesparmaßnahmen in der 
Einrichtung.

Modellbahnfreunde Neukirchen e. V.

Die Weihnachtsausstellung 
der anderen Art

Während unserer diesjährigen Ausstellung im Ge-
werbecenter Gebrüder Fürst, Wiesenstr. 3, drehen 
nicht nur Modellbahnen ihre Runden, sondern es 
sind auch Schiffe, Puppen, Schwibbögen aus der 
Region und Umgebung zu sehen, dazu verschiedene 
Bastelideen für Groß und Klein.

Termine: 19.11. - 20.11.2011 sowie,
1. und 2. Adventwochenende
26.11. - 27.11.2011
03.12. - 04.12.2011

jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr

In einer Sonderausstellung zeigen wir in diesem Jahr 
Sammlerstücke von „Majolika-Keramik“, die von 
1900 - 1906 im Schloss Schweinsburg hergestellt 
wurde. Als weitere Besonderheit werden in dieser 
Ausstellung Flugblätter zusehen sein, die 1957 über 
Neukirchen abgeworfen wurden.

Diese Ausstellungsstücke werden erstmals in der 
Öffentlichkeit zu sehen sein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Modellbahnfreunde Neukirchen e. V.

Mit viel Spaß und Engagement brachten die Kinder-
gartenkinder ein kleines Programm vor und erhielten 
von den Anwesenden viel Applaus und Anerkennung.

Nachdem Frau Liebald ihre Ansprache mit den Wor-
ten: „Solange die Kinder klein sind, gib ihnen feste 
Wurzeln - wenn sie älter geworden sind, gib ihnen 
Flügel“ geschlossen hat, eroberten große und kleine 
Gäste den Neubau. 

Darbietung der Kindergartenkinder

Mit neugierigen und leuchtenden Augen nahmen 
auch die Kleinsten die Spielgeräte zum ersten Mal 
in Beschlag. Jedes Spielzeug wurde begutachtet und 
getestet. Lobende Worte über die moderne und kind-
gerechte Ausstattung konnte man in allen Räumen 
hören. Aber nicht nur der Neubau hatte Anziehungs-
kraft, die Möglichkeit, an diesem Tag auch den Kin-
dergarten zu besichtigen, wurde ausgiebig genutzt.

Bei einem Imbiss und Bilderpräsentation über den 
Bauablauf wurden bei den Gästen Erinnerungen an 
ihre eigene Kindergartenzeit ausgetauscht und fest-
gestellt, wie sich die Zeiten gewandelt haben.

Im Ergebnis dieses Tages kann festgestellt werden, 
dass sich alle Mühen und Anstrengungen der ver-
gangenen Wochen und Monate gelohnt haben und 
mit dem Erweiterungsbau der Kinderkrippe etwas 
geschaffen wurde, woran sich nicht nur unsere 
Kleinsten über Jahre erfreuen können.

Herzlich bedanken möchte sich das Team der Kinder-
tagesstätte nochmals bei Allen, die zum Tag der offe-
nen Tür mit Sach- und Geldgeschenken überraschten.
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nachträglich im September 2011nachträglich im September 2011

Margarete Clauß in Neukirchen zum 79.
Eberhard Freitag in Neukirchen zum 70.
Karl-Heinz Göpel in Neukirchen zum 71.
Lieselotte Hauptmann in Neukirchen zum 88.
Klaus Kölbel in Neukirchen zum 73.
Ursual Raabs in Neukirchen zum 73.
Christa Schietzold in Neukirchen zum 73.
Kurt Schönfelder in Neukirchen zum 72.
Dorothea Seifert in Neukirchen zum 83.
Brigitte Uhlig in Neukirchen zum 78.
im Oktober 2011

Horst Baumgärtel in Neukirchen zum 72.
Gisela Bräunlich in Neukirchen zum 80.
Käthe Dörfer in Neukirchen zum 87.
Adolf Dörner in Neukirchen zum 73.
Käte Eberhardt in Neukirchen zum 83.
Susanne Ebert in Lauterbach zum 70.
Manfred Engelhardt in Neukirchen zum 71.
Annerose Frenzel in Lauterbach zum 70.
Lothar Frenzel in Lauterbach zum 72.
Sieglinde Grünenburg in Dänkritz zum 73.
Johann Hauck in Neukirchen zum 77.

Gerhard Hillmann in Neukirchen zum 72.
Norbert Jarczyk in Neukirchen zum 80.
Manfred Junghänel in Neukirchen zum 70.
Emma Just in Neukirchen zum 82.
Erhard Kaiser in Neukirchen zum 75.
Anneliese Kämpfe in Neukirchen zum 85.
Günter Landeck in Neukirchen zum 73.
Erika Lebbedies in Neukirchen zum 83.
Gerda Leithold in Neukirchen zum 74.
Heinz Müller in Neukirchen zum 77.
Gertraude Oettler in Neukirchen zum 89.
Heidrun Piehler in Neukirchen zum 70.
Klaus Schädlich in Neukirchen zum 72.
Rudolf Schäller in Neukirchen zum 77.
Gisela Schmidt in Neukirchen zum 75.
Ursula Schmiedel in Neukirchen zum 90.
Gerta Voigt in Neukirchen zum 86.
Hannelore Wagner in Lauterbach zum 80.
Erika Wappler in Dänkritz zum 72.
Hildegard Wendler in Neukirchen zum 85.
Gerhard Wolf in Neukirchen zum 72.
Edith Zerrenner in Neukirchen zum 86.

Lauterbach

Hoffen auf Wind zum Lauterbacher Drachenfest am 29. Oktober
Die Mitglieder des Lauterbacher Landlust-
vereins hoffen auch in diesem Jahr wieder 
auf lukratives Drachenfestwetter am 
29. Oktober. `Ne kräftige Briese und der 29. Oktober. `Ne kräftige Briese und der 29. Oktober
nötige Sonnenschein dazu wären optimal. 

Ob der Landlustdrache, nach seinem spektakulä-
ren Absturz im letzten Jahr, heuer wieder mit am 
Herbsthimmel seine Kreise ziehen wird, ist noch 
ungewiss.

Im letzten Jahr präsentierten bei Bilderbuchwetter 
die Drachenfans aus Nah und Fern ihre bunten 
Flugobjekte. Vor allem die Kinder haben es in die-
sem Jahr günstig, denn in den Herbstferien ist Zeit 

genug, um mit Vati oder Opa schnell noch einen 
Eigenbaudrachen zu kreieren. Die selbst gebastelten 
Flugobjekte wurden in den letzten Jahren immer 
schöner und größer, ein Anreiz für alle, denn es 
gibt auch wieder schöne Preise zu gewinnen. Wie in 
jedem Jahr soll auch wieder der größte, der schönste 
und der originellste Eigenbaudrachen prämiert wer-
den. Dazu wird wieder eine Jury aus den anwesen-
den Gästen zu Rate gezogen.

Ab 13:30 Uhr erwartet der Landlustverein am 
29. Oktober die Gäste, die auch wieder an einer klei-
nen Bastelstraße ihre Kreativität beweisen können.

R. Wagner
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Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am 22.11.2011

Redaktionsschluss
ist am 15.11.2011.

SG Traktor Neukirchen

Aus dem Vereinsleben 
Mit derzeit 367 Mitgliedern ist die SG Traktor Neu-
kirchen, mit 7 Abteilungen, der größte Verein in der 
Gemeinde und zählt somit auch im Landkreis zu den 
mitgliederstärksten Sportvereinen.
Gegenwärtig bereitet man sich auf die anstehenden 
Vorstandswahlen, die am 28. Oktober um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung (in der 
Pestalozzistraße 40) stattfi nden werden, vor. Noch bis 
zum 25. Oktober können sich Bewerber melden, bezie-
hungsweise Wahlvorschläge beim gegenwärtigen Ver-
einsvorsitzenden Michael Hula (Tel. 03762/937106), 
mündlich oder schriftlich eingereicht werden.
Bereits seit 2005 fungiert Michael Hula als Vorsit-
zender des Sportvereins und wird dabei von Katrin 
Lang (stellv. Vorsitzende) und Bärbel Hula (Schatz-
meisterin) unterstützt. Alle drei Jahre wird ein neues 
Gremium gewählt und wenn man zurück schaut, so 
kann man sagen, dass vor allem in den letzten drei 
Jahren mit dem Bau des Kunstrasenplatzes ein lang 
gehegter Wunsch realisiert werden konnte. Hinzu 
kommt, dass mit umfangreichen Sanierungsarbeiten 
in der Turnhalle die Trainings- und Wettkampfbe-
dingungen wesentlich verbessert wurden. Doch nicht 
allein der Fußball bestimmt das Vereinsleben, auch 
wenn hier allein 213 Mitglieder, davon 201 männ-
liche und 12 weibliche Sportfreunde involviert sind.
Weitere wichtige Vereinsstandbeine sind die Turner 
und die Volleyballer. In der Turnerschaft zählt man 
derzeit 106 Mitglieder (74 weibliche und 32 männli-
che) und bei den Volleyballern sind es 14 Mitglieder 
(3 weibliche und 11 männliche). Am aktuellen Wett-
kampfbetrieb in den jeweiligen Verbänden beteiligen 
sich derzeit neben den Fußballern auch die Turner, 
die regelmäßig gute Erfolge einfahren.
Die Abteilungen Hockey (13 Mitglieder), Softtennis 
(3 Mitglieder), Cheerleading (8 Mitglieder) und Thai-
Chi (10 weibliche Mitglieder) sind ebenfalls eine 
Stütze des Vereins, denn insgesamt gehören der SG 
immerhin 174 jugendliche Mitglieder, bis 18 Jahre, an.
Mehr als 25 Trainer und Übungsleiter sind ehren-
amtlich und uneigennützig tätig. Sie sorgen mit ih-
rem Engagement für einen reibungslosen Trainings-
ablauf sowie eine konstruktive Jugendarbeit.
R. Wagner

Achtung Blutspendeaktion!
Natürlich gehört relativ viel Elan dazu, sich 
bei tristem Novemberwetter aus dem Haus 
und zum Blutspendelokal zu begeben. 
Aber gibt es nicht immer einen Grund, 

um nicht zu spenden? Besonders wer in diesem Jahr 
noch keinen der vielen Blutspendetermine des DRK 
wahrgenommen hat, sollte sich fragen, ob er nicht 
schon morgen vielleicht auch auf die Hilfe durch 
Bluttransfusionen angewiesen ist? Die Blutspende 
ist einfach und schon nach wenigen Minuten über-
standen. Für die Sicherheit sorgen Ärzte und speziell 
ausgebildete Schwestern. Wer zwischen 18 und 71 
Jahre ist (Neuspender bis 65), ist herzlich eingeladen 
zu helfen, bei der nächsten Blutspendeaktion:

Dienstag, 08.11.2011Dienstag, 08.11.2011 13:00 – 18:30 Uhr

Werdau, Pleißental-Klinik
Ronneburger Str. 106
Donnerstag, 10.11.2011Donnerstag, 10.11.2011 15:00 – 19:00 Uhr

Crimmitschau-Frankenhausen, Kinderoase
Leipziger Str. 174
Montag, 14.11.2011Montag, 14.11.2011 13:00 – 18:30 Uhr

Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Str. 51
Donnerstag, 24.11.2011Donnerstag, 24.11.2011 14:00 – 18:30 Uhr

Werdau, DRK Altes Schützenhaus
Zwickauer Str. 37
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